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Riegel b a h u.
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-Anzufangen vou'.-7teu Oct ober,

At'rerse:
T a g l > ch.

Readii»?. u.u 8 Uhrß M. n. R.M.
Norrisrannum 7llh. V. M.ii- -i R M.

'Diese Stunden sind geordnet »in mit der

l'.chii zwif<hen Noirietann und Phila«
zu verdinden; d»? Sv::«den i>kr-Ad.

reise von leiuerm sind llhrV.'M
und L Uhr N M

Fracht:
-Readitig mid N???:>.. taun, Iste

Klasse "KairenÄ2 <»!?ite 1 . l)

Der fiiine Xarrenzug rou Philadelphia
haltet zu Pottst.»uu,',i»u- Ziühl'/it.

>2/

U Sch
Nachdem nur, die llnterschrlebenc». bey

der Court von Common PleaS von Berks
Caunt» »»> iit Wohlthat deoGefei>e, welche
znm Besten unvermögender Schuldner ge-

worden, angesncht haden, nnd nachdem
-Court den eeitcii Montag im

k'urbcr, kni -iten er-
fagten Monats,) anberaumt hat, n»s und

Cretitoren, an crsagiem Tag, Tor
naircags n«? 1» Uhr, in dem Courthause dce
-Statt Fading- ahznhöronz so gibt» wir

N ielse, H-anut sie sieh dann und daselbst einsin-
-Z-er. wenn sie es für gut halte».
'Dewald Miller, Aefeph-V. Kehuer,
Adraham k. Ioh» Fi eimianer,

Oct. >5, sm.

Durch Priv-chandcl
;n vn'kanfen.

DerUnieri'el'i i.-bene bietet folgendes Ei-
genthum zum Verlaufau:
Zwei Wobnungen And 'Strich?and, e»t

'-ihaltsnd 7I Acker,
mehr oder wi niaer, aelegen in Nen Hanovcr
Taunschip. Montgom.r» Caunty, arenzend
an Land von Samuel Laiiek--. Heimich Lach-
man nnd ?liikern; die Strasse von S»«miiy-
t.uin ».ich Pottst.Ni» führt durch de» Vlap,

Die Verbessernnaen sind zwei
einstöckig Wobnhä iser, das eine

Stein das andere von Blocks
ante Sprinae «>>d Gpnng«!

der Tbnr des einen Hauses, eine
Scheuer iiatihoch <'on Stein, nns andere!

ki? ?'anmaarten mit alierlti!
.gnteni Ol'il, etwa s<> sind Hoijland, !
untU'f.chr !v Acker Wiesen, da» übrige »t
W inlaud in Felder a^tkeilt.

'Znvuvtlicre melde man sich qe-
f.Uliaft ans dem l'«< den Ullterschrjebe-
ueu.

Cbristopl'el

(5 e r e 6.
In unserer Zeit sind und werden noch tag,

lich rasche uiiS Fortschritte in .Wen Zwe -

ien dcö dnßetriebsamkeit gcinacht
und namentlich habender Landb.u> und die 1
ViebzU >)t ersahrencil Landwirthe»' di.e
«f.illijjsreu uni' »vigt Verbesserungen zu ver-
danken, neue Quellen reo Woylsiu..-

«des eröffnet worden find. Eim'Hdeuksche Zeu>-
fchrist, wel<l,e diese Verbesserungen t?nd iL>s.U><
rnngen in tcr jur Äennm ß

deö deutschen Vandwirths inten Ver. >Lt.ia-
-reu würde vom preßten

seyn u:Ä> die erfreulichsten Resultnte lie»
filn: ste würde eine reiche Q«et!e der Velcd-
rung uad eines «ermehrte-ii Wohlstandes iver-

T>.r>. glauben daher einem allgemein ge-
fühlten Bedürfnisse abzuhelfen und einem
vielseitig auögespro<!'enen zu -begegnen,
-indem »?n' die Hsr.U'.ög.ibe eiues
L>larle>> üvc»>eZ)nien, weltl.eo ei>u'g und allein

Landwirthsch.'.ft iu ihren mannigsaltige«
Verzw'.igungen gewidmet ist, und dem Land-

die Mittel an Vit Hand gibt, wesentliche
'Verbesserungen in seinem vor-

zunehmen.
Wir haben demnach zur auf

eineZettschrist-ein, ivclche auc>f>l?ließlich diesen
Gegenstand behandelt un> Vttle» enthalten
wir», waö Interesse für den hat. ?
lDer Seidenba u, der gegenwärtig so groke
Aufmerksamkeit erregt und von Wichtigkeit zu
werden verspricht, wird mitunter ausführlich
Perückstchtigt werden. Wir l)aben Verbindun-
gen und soleye Vorbereitungen ge-

troffen, wodurch wir in den Stand gesetzt sinD,
jins»rn geehrten Herren Subseribenten etwas
Gediegenem zu liiern.

B eding u n g e n Blatt erscheint
«UN Aniange jeden Monats auf einem Vogen

sechzehn großen Seite», mir farbigen iln»-
schlage, iOer Preis für den Jahrgang ist Kl,

Zahlung mutz aber jedenfall» voraus
geschehen-. .ij Postmeister und Herausgeber
sind bevollmächtigte Agenten zu diesem Blatte,
und unsere Herren Eubseribenten f,nd ersucht
sogleich Zahlung an sie zu leisten. Für 5
Thaler werden 7 .für em Jahr ab-

?, für Ja!'«-.
Bestellungen am«

rücksichtig werden, wenn sie nicht mit dem
Kjelde begleitet d ?')i!le Briefe an den Her.
uuAgeber Pcstsrei eingesandt werde».

Bekannrniamungen werden in de-n-Umschlag
<u»sgenoim«en zu biliigeu Preisen.

Subseribtwneu iverden f.'ir nicht weniger
<il» cinen vollen Jahrgang angenommen, und
Aufkündigungen müsse,, wenigstens zwei Mo-

ivr dem Ablause Eubferibtionv Ter--
rinn geschehen.

Samuel Miller, Libanon, P.,.
T>Subscribente,' zu obige», sehr nützlichen
Werke, werden mtt Vergnügen in dieser Dnl-
ckerei an^'nomme».

Nehmet öbaehr
Durch Privathandel zu verkaufen.

Die Unterschriebenen bieten folgendes Ei-
Verkauf an, uemlieb.

(Siue Wohnung °uad-Lli AÄ'er Land,
mehr oder wemgrr,-gelegen in
an der Pluladelphicr Strasse, in Krirdrietn
Taunschip, Montgomern grenzend
an Vsne von Heinrich ZieLer, John Treis-
bach, Wiltwe Gross nnd audern. Zwei
dere Strasse» fuhren an dem bin,
auch sueftt anbalwud Wasser durchdrn Plak.

Die Perbosserungen sind ein
steinern Woi'nhancl,-

zwei Stuben und zwei Kuchen
i ersten Boden, schicklich ff»
zwei jjzniilie», Keller darunter, 3 Stuben
.-.uf dem zweiten Boden, ein Brunne» mit
einer Pumpe vor der Tlnir, Främsel>euer,i

Wagenbauo, guter Sänuied-
Ichap nild Beschlagschap, und sonst nothige
Aelvugebande ; etwa Acker find gnt Holz--
land, imgefehr It) Acker gute W-es>'n, da?
übrige Banlrmd in Felder getheilt, ei» gu-
ter Obstgarten befindet sich darauf. Es in
eine gute Gelegenheit für einen Schmidt.
Die ist gefällig und bat viele Vortbei«
le, bequem zu Mühlen, Schulen, und Hct-
tesdienGlichen Häusern.

Kauflustige wcrdcn-ringeladen das Eigen
tbuin zu beftchtigei- nnd für sich selbst zu ur
ldeilen. Man melde sich auf dem Platze bei
Charles Roller, wohnhaft darauf, oder bei
einem der Unterschriebenen,»ichr weit davon-

HeurpEsbonschip,,
George Schlot lerer.

> SepNw- 18. 182k.

Wo ist M i cha el P e r e l ?

gcbiiiti-t am- Spirkelbach
Nheinkeeie Baver».

Drs lbe tiam vor i? een nach Amerika,?
Sei»r.z«-?ri Gefehwistei Eiis-U etha »iid Heui-
i i h une' sein untcrjcichnctü-r »Lctnvagki wü»

scben Nachricht von ihm über seinen iepigen
Auf-»halt zu erhalt,u, nirt erfuche» ihn oder
irgend Jemand, welcher,ihn kennt, Auskunft
gelangen z,: lassen an

Zriebrlch Ja ev'b Aef eb lim a »,

Pittslu-ug, Pa-
iXeober ö, iL

'A uff 0 rderu ug.
Da Jakob .tzeizmaii, uiein rechtmässiger

i Eheinaun- sich vor mehr als zwei labren
heimlich mir entfernte und in langer !

i -ieit nichte! von si/.', doreu lief:, so fordere
ie» denselben hiermit auf, innerhalb drei

i Wochen Naelsricht von stcb zu gebeu, an-

dernfalls werde ich gerichtlich für die Schei-
dung vou ihm nachsuchen.

Eiiza Heizman,
geborne Hetterich.

Neading den 24. September. 3m.

Ein Brie fvon Enropa
an A b raham » irt h, von Born beim

Landau, ist in dieser Druckerei abznhalen
Neading den 24. September.
o<7"Der Freiheitei-Kre-nnd zu Pitts'bnrg,

ist höiliehft erfüllt obigeo einiaemal airfjii-
nehmen, wodurch wir nns zu
verpflicht»! fühlen werden-

V v r 's ch l a g,
ZurHe rauSgabe einer

DciitftdciiTaftYcuß'.bcl,
»ach

der hallischen 'Ausgabe von Dr. Martin
Luther's Uebersetzung.

Da da-! Bedürfnil; einer kleinen deutschen
Hand-oder Taschen. längst vcn den
Deutschen in den Ver. Staaten gefühlt wur-
de, u»v in.mehe derselben ein Verlangen nach
einer solchen Bibel äußerten so besebloi; die
General (Lonferenz dcr Evan»cltsehcu Ge-
meinschaft bei ihrer nul.lugst gehalteneu S>-
ynug, einen Versus.) zu machen, nnccr foige-u-
-der Bedingung eine solche Bibel
ben:

1. Die Sibel soll in Ro»p»'rielle Schrift
sterioti'piit, nnd in einem möglichst bequem'
nnd fchiekliwer Taschen F rmat, mit guieui

frutlm Papier,schönem Denek nnd
tem Eindnnv, hcrausge-glbe» werden.

5.'. Der SnhfcribrioniZ.Preis wird K 2 Slt
das Exemslar »i Scl'asteder, oder 2 7.5 i»

eingebundeu, welches bei der Ue-
berlieferung tn Bibel l'.-zahlc werde» muß.-

3,. W.r zwölf U»terschrki.ber faminclt und

für die Bezahlung steht, erhall da>.i dreizehnte
Exemplar fnr feine Mii-He.

..«.Die Subferibente» iiiüssen an C. Ham-
mer nach New-Berlin, Union Co., Pa., ein-

gesandt werden, »nd fooald steh eine
liche Anzahl llnt.'rfehreiber stntet, wird ma«
Vorkehrungen liessen, um den Ansang mu
dein Drnet zu macheu.

Auf Verord, o.T. Conf d.Ev. Aeni.
Ncw-Berlin, ll Co., Pa.

Dienst Gesn ch t.
Ein Manu der im Staude ist Uiltereiclu

im Deutschen nnd Englisch,». Schreibens
Lesen und Rechnen zn geben, wünscht eine
Sehnte in diesem Canncy zn erhalten, man
melde sich in dieser Druckern) oder bei I
ha nn H<i t, a« ge r, Gastgeber i«
i"g.

Reading, Oktober Z,

nnt! lZvxi>s
k'ol' u.t OMcv

Stühle! Stühle!!
Der Unterschriebene erlaubt sich hiermit, sei»

Freunden und dem resp. Publikum überhaupt
anzuzeigen, das; er eine greffe Auswahl von al-
le« Sorten Stühlen, au seiner Wohnung aus
.nand hat, als:

Arm- nud Sckaukel Cnchlc, Semes,
Müder- ULd qewos>ulitl'e Stuhle,

die alle aus dem besten Material, schön und
dauerhast.nach der niuesten ?)tode gema>ht sind
und hiermit zum Veikauf angeboten werten.
Zeberniann ist eingeladen bei ihm anzttnafen
und für si.l) selbst zu urtheilen.

Seine Wohnung ist bei V?rn. John Zllder-
ser, an der Strasse die von Eoansburg nam den

Versammlnngshause führr-,in Slip
pack Taunschip, Montgüin.ry L'aunN).

Sollte jemand sein der Stühle zu kaufen
wünscht And selbst kein Fuhrwerk hat, um sie
abzuholen, so wird er sich bemühen dieselben an
dessen Wohnung zu besorgen

Jonas Neust.
August 7, I8N>). 11?45.

Symp a l h i ck.
Dr. Joseph Lapicrre'S

Alls Mineralien und Manzell be-
reitete Medialen.

Zur ffl)ne?.en» milden und unfehlbaren Hei-
lung aller Hautkrankheiten, Verletzungen und
Ausschlagen, die von, Brennen, Brühen, Hau-
>l, O.uetschcn, Stechen, giftigen Thieren, Ge-

schwüren, Krebs und unreinem Blute entstehen-
Diese Mvdiz-n hebt an-Iv- eben so geschivint

und si.her, alle Brust-, Magrw- nnd Leibes-
s.bmerzen, als Husten, Asthma, Engbrüstigkeit!
Magenver'dorbenheit, Durchlauf, olik, Ruhr,-
Verstopfnng, Gichten, Erbrechen? Stein in der
Blase, 9iheum.Nik'M, die Cholera und Wüin»
ser Kinder, die Zahn-, Ohren- nnd Augen-
vchmerzen, Z'ie Seekrankheit; fie reinigt da?
Blut, stärkt den Mager, und befordert den
Äppetit.

Für alle diese Uebel ist sie rr,probt und sann,
für fol-l>e als hülfebringend verbürgt werden.
Viele Zeugnisse vom ')iui;en derselben könnten
vorgelegt werden, wenn der R.rmn hier e-rlaub-
r?, doch ist man überzeugt, daß Jeder beim Ge-
brauch derselben von ihrem Nutzen brfnedigl
werden wird.

Obige Medizin 'st mit ses Doktors Namen
im Glase und einem gedruckten Gebrauchszet-
tel versehen, in dieser Druckerei zu haben, sür
den geringen Preis von VL Eentdie.Flasche

Juli Lt.

BIA t Pl!lc n.
Me'hr «ls I0,l)00 Boren von

Blutpillcn rvtrcoen in Philadelphia allein
vel?aufr und emr weit grossere Quanti-
tät im Lande, in dem verflossenen Icchre
(ein überzeug.'Uder Beweis>l>rcS unschatz
baren Werthe-S und ihrer Heiltraft, sonst
wurde einc solche grosse Quavtltär nie
velkÄuft werden können.) Anew.fehiun
gen von vielen der auSgezeichni'tsN'n Aerz-
te, und anderer, mit begleitenden Diretti -
oneil um eine jede Bore ?Anempfel)lun-
gen und die der zahlreichen
Bescheinigungen sinv zu kostspielig um sie
hier anfuhren zu können.

Diese Pillen lind einzig und allein auZ
Kräutern zusammengesetzt, wovon Sar-

ein Bestandtheil ist,
Sie sind frei von Quecksilber ?der an-

dern mineralischen aus '.reichen
beinahe alle andern Pillen b, stehend und
wodurch mehr gesetzliche Folgen enlste
yen, als von einigen andern Ursachen.

Diese Pillen, indem sie das Geblüt rei-
nigen, beseitigen die Nothwendigkeit so
oft Ader j'U lassen als eS gewöhnlich ge-
schieht- Sie werden alle Unreinigkeiten
entfernen; und sollie die Cirkulation des
Bluts auf irgend eine Weise verhindert
iverden, so werden sie dieselbe wieder her.
stellen, und gewisi eine sehr heilsame
Wirkung machen. Die Ncttvr-wirdd«rch
ihren Gebrauch gestärkt und alle unan-
genehme Symptome entfernt.

Wenn Personen von einer Zangen und
heftigen Krankheit genesen sind, so wer
den sie dieselben sehr wohlthätig finden,
um die Feuchtigkeiten am Körper zu ent-

.fernen, die gewöhnlich noch in dem Sy
stcm zurückbleiben und theils auch durch
die und Menge der Me-
dicinen hervorgebracht werden, die wäh-
rend der Krauchen-genommen werden.

Sic werden sehr wirksam gefunden
welken zur Entfernung aller kränklichen
Empfindungen, Stockungen und verdor-
bene Feuchtigkeiten, die im Geblüt ent'
halten sind, urd durch ihre milde Eigen
schaft als Abführungsmittel werden sie
das System vor diesen giftigen Einwir-
.'ungen befreien; denn von der Krank-
heit ins Blut l>ängt die Gesundheit der
Menschen ad, wie eS in der Biebel gelehrt
wird: "daS Leben des Fleisches ist im
Blute."

Sie werden sehr nützlich fem zur Ver-
treibung der unangenehmen Symptome
und den Einfluß von Vollblütigkert, die

! gewöhnlich Scl)svachheii, Schwindel im
Kopf, Kopfweh. :c. hervorbringen.

Sie «erden sehr ivirsam gefunden wer
den für d»e Gesichtsfarbe heilerer zu ma
chen und eine juge»dliche Blüthe hervor

i zubringen, die Eommerflecke, trockene u-
wasserige Bläschen im Gesicht, am HalS

i nnd am Körper zu vertreiben; blasse
Farbe, Hitzblattern, Fingern, Grind 0
oer ?l«sfchläge an dem Körper, :c.

Frauenzimmer werden sie als ein un
schätzbares Mittel fiildeu bei jeder mo

natlichen Reinigung oder Regeln, um die
verdickten Feuchtigkeiten und die unan-
genehme Wirkung derselben in diesen Pe-
rioden zu vertreiben.

Frauenzimmer von vierzig bis fünfzig
Jahren, in welcher Zeit sich ein
im körperlichen System einstellt, werden
in desen Pillen stets Linderung finden
und die unschätzbare Eigenschaft derselben
wahrnehmen.

Frauen werden während der Schwan
gerschaft sehr wirksam und wohlthätig
finden, und können dieselben nehmen ol)
ne die geringste Furcht, das; sie ihrer Lei-
besfrucht gefährlich werden. Sie wer
den die unangenehmen Empfindungen
vertreiben, die wahrend der Schwanger
fchaft gewohnlich sn-d, als: Schwache,
Mattigkeit, Schwindel, Schwermut!),
Kränklichkeit des Magens, sehnsüchtiges
Verlangen, Seiten schmerzen, Gesch>cel-
len oder Schmerzen im Gesicht.

Frauen werden sie nach der Entbin
dung sehr heilsam finden, indem sie ihre
natürliche Gesundheit und Stärke wie-
der schnell herstellen, weil sie das System
reinige» von allen unreinen F.uchtigkei-
ten im Geblüt, und bewirken also da
durch die Spannkraft und Stärke durch
oen Korper.

Sie sind das kräftigste Gegengift gegen
Merkur, Ninden, Arsenik oder
und gegen alle mineralischen Zubereitun
gen, die bis jetzt erfunden wurden; und
jolche Personen, die Mineralien ange-
wendet oder gebraucht habe», besonders
Mrkur, wahrend einer Krankheit von
.rge.'id einer Beschassenlxit, sollten ni-
verfehlen seine Wirkung gänzlich aus dem
System zu verbannen.

Maler, Glaser, Bleifabrikaiiten,Arbei
ter in Messing und Kupfer, zc. werden
sie als ein eigenthümliches Mittel finden
gegen Gliederlähmung von Blei, und ge-
gen die verschiedeuen ungesunden Einwir-
kungen, die sich bei solchen P.rsonen oft
einstellen, wegen ihrer Beschäftigung.

Für Rheumathismus und Gicht ha-
ben sie sich schon vielfach als ein ganz ei
genthümliches Heilmittel bewährt und
wenden mit Hiv'istem Wertrauc:: dafür
empfohlen.

Zu verkaufen in Leidy's Gesundheits-
mittel-Niederlage zum Echild ?>es "gol
denen Adlers und Schlangen,'' No. 111

s>te Strasse, einige Thüren unterhalb
der Bine, in Philadelphia.

Auch bei den Haupr-Drugisteu in Phi-
ladelphia.. und bei

F. Klett, Apotheker, Ecke der 2ten u.
Gallowhill Strasse.

I. Schmitt und Co. Apotheker, dritte
Strasse, nächste Thür zum rothen Lö-
wen-

I. und Eo. Ite
Strasse, nahe der Bine >2tra>',e.

Adam Hillegasi' Stohr, Lnnerick,
Mvntgomerv Caunty.

Bean und Schrack's Ctchr, RorriS'
taun

Freiheits - Wää)ter Diu cke re i ,Skip pack.
Baner Freund Druckerei.^»muptaun-

- Diueterei des Liberalem Beobachter, Ziead.
Preis Eent die Schachts.

völlige Abhandlung über den
Gebrauch dieser Leidn's Blut Pillen in
deutscher und englischer Sprache ist de«

beigegeben.
?lpril 17, bv.

Auözch u u g.
Lese r, wenn du einen Husten oder

eine Berkaltring hast so hüte dich vor de-
ren Folgen. Verkälrungen machen ge-
wohnlich »»bemerkbare Fortschritte und
schleichen sich iu das menschliche System
ein, wo sie sich endlich auf der Lunge auf-
setzen und mit Auszehrung endigen.

Ein Wort au Elreru.
Wie oft wird die Jugend hahin ge-

bracht wo es am wenigsten erwartet wird
durch die Auszehrung, und von den El-
tern nach ihren Gräbern degleitet,
wisser Maasen die Ursache ihres vorzeiti'
gen Todes sind durch die Vernachlässi-
gung Verkältungen in ihrem Entstehen
zu hemmen, sie nur alö unbedeutende Lei-
deiüschaften betrachtend, die ihre Auf-
merksamkeit nicht anziehen bis der Zer-
störer sein Werk begonnen und sich ein
Opfer gesichert hat. Dies ist keine ein-
gebildete Schilderung,denn zahlreiche täg-
lich sich ereignende Falle beweisen die
Thatsache.

Bei Erwachsenen bringen Verkalkun-
gen dasselbe Resultat hervor, aber sie
machen keine so schnelle Fortschritte wie
in der Jugend; sie sollen indessen, beides
an Kinder und Erwachsenen, frühzeitig
beachtet, und nicht als unbedeutende Lei'
venschaften angesehen werden, denn es ist
eine trügerische -Idee ohne Zweifel da?
Leben von Tausenden verkürzt hat.

Dr. Vechtas
Lungen - Prcfcrvcttiv.

Preis ö0 Cent die Flasche,

Maulben'
Vaume, beste weisse italienische Art
sind billig zu verkaufen. Wo? erfahrt man in
dieser Druckerei.

Hinterlassenschaft des unlängst in Fian-
conia Taunschip, Montgomery Caun-
ty verstorbenen Michael Jung.

N a ch r I ch t
wird hiermit gegeben, daß die Untersriebenen
kurch den Registrirer des erfaßten
als Administratoren über obige Hinterlassen-
s.haft eingesetzt sind ; und dal? demgema>; Alle
die noch an dieselbe etwas schuldig sind drin-
gend ersucht werde», sobald wie möglich, Zah-
lung an die Unterschriebenen zu leisten, und
Alle die no l? etwas an dieselbe zu fordern ha«
ben aufgefordert werden,ihre Rechnungen wohl«
bestätigt für Bezahlung einzuhandigen an

Elisabeth Admt'n.
Isaac Jung, Adm'tor.

September I». 4mt.

Wcrih dcr Banknoten
iu PeunsulvvUlieu.

Bank von zu Bedford, Ungangar.
Beaver, zu Barver, do.
S»vatara, zu Harrisburg, geschlossen.
Washington, zu Washington, ungana.
6bambeisburg zu Lhamberibürg, j

Ehester (ü'aunti) zu Westtl ester, pac
Delaware zu Chesier, p.-r
Germantauu zu Germantaun, par

zu Gettisburg, I^-
i.'ewistaun zu par
Middlee.iun zu Mittletaun, p/-r
Montgomer» zu!?iorrist-«un, par
Hl'orthumberland zu?t'orrhumberl. pac
North Amerika* zu Phil'a, par
Northern zu Phi'a, pa'
Pennsylvania« zu Phil'a, Bet'a -

"

Penn Zaunflip" zu Phil a, par
Pitttbrg, zu Pittcburg,

sank der zu PH ladelphja, paa
to. do. Zivtig» zu Pitt?burg, p '-r
do. do. de. zu par
do. de. do. zu Beaver par

Verls B>>nk zu Reading, par
Larlisle zu (zarlisle par

ditto zu Belefönte
'

geschloßen
Banr zu P trsburg, Ungar.., bar

V'olumbia Brücken Gesellsthaft. Columbia, l
Eommen'al Bank,» zu Pbtl'a, P->r
?o»le6tann ditto zu Doyleotaun, P«r
Castou zn Easton, par
i)onesdale Bank zu Honestale,
a.'nnringdon ditto zu .sl unt'ngdon, ungan«.
Huuiata dino zu Lewis!«un, ungang.
Kensington do. in Phil'a, par
V-inkaster do. zu Lankafier, par
s.'eb mon do. zn Lebanon, par

do. zu 'K>arrcn, 50
Manns, u. Mrel'anic!? in Pinl'a, par
Marrietta n. Susqneh. Trading (se. ungb.
Merihants u. Manuf. Bank s Pittöburg,
Mechanl'es Bank in Phil'a, par
Miiierö Bank von Pottsvillo, par ..

NcrtZii'r» ditto von Pa. zu Du »da ff, urgb.
Monongohela ditto von Braunsville,

Bank-- in Plul'a, par
d tto zu ' z

Erchange oitto zu par
Erchiiüge Zweig z» Hoüdavc'l'Nrg, par

Liers Baut v. Blicke- Cti, z. Bristol, pur
l u. Diooers zu

j Farmers ditto von L.measter» zu Laneaster pei'r
Farmers ditto, von Readiiig« zu Rea.

'

par
Farmers u. Meihanics ditto zu Ph'l a, pax

und ditto ditto zu' P ttkburg, gebr.
Farmer:, und ditto do. zu Favette
Frcintlin ditto zu Washington,
G rard d ito m Phil'a, gcsäloss.
Girard in Phil'a, par

d'tto zu Harrieburg,
s>iUitute zu s'armony, ungang.

).'ortlmnibl.tt.(soÜ'.Bk. zu Milton, niigb.
:V. 'Nielteru Bk. v.Pa. z.Meadeville, gesclil.
Nen Ealcm do. zu Fayettr (sauntn, betrüg.
Northampton Bank zu ?illeiitai»i, par
N. H. Delaw. Briiekeii Co. zu N-Hvpe, 2
Ap.rieul. u. Manuf. Bk. zn (sarltol'c, gebr.
Philadelphia zu Philadelphia, ' par
Rich.il dc< l Mark) iu Philadelphia, par
Schnylki.'l Bank' iu Phil'a, par
Silver Bank zu Montrofe, geschloss/
Southwark ditto in Phil'a, par
Towanda do. zn Towanda, par
Union do. zu Unioiitaiin, grbroch
Westeru dc>. in Philadelphia, ' par
Westmereland do. zu gcschlo.
Wilkesbarre Brücken zu Wilk. u'iaang
Myoming Bank zu Wilkesbarre, par
Pork ditto* zu 'Z)ork,
?)oughogauy Bank zn Pen'yvpolis,

die mir einen * bezeichnetenBanken sind falsche Noten im Umlauf.
Deposit Banken sind mit ei-

nem 112 gezeichnet.

U. ZSoileau, Advokat
!lt I^ÜVV,)

In dcr Etädt'SkorristSlUtt.
Hat seine Amtsstube in da? Lokal verlegt

welches früher von dem verstorbenen
M. Pawling, El-q. alö Amtsstube benutzt
wurde.

?torriKtaun März 27, 183S.

N. R. For, SldvokcU,

hat seine Amtsstube am Gasthause des Herrn
Abraham Markley, in

A 0 rrist « un
Da er die deutsche Lpr.iche spricht und

i.hreibt, ist er im Stande diejenigen zu bed><-
icn, welche die englische Sprache nicht richtig
oerstehen.

E?- Tk- auch in den Courten
-'on Bu.ts öaunti) praktisiren.

Marz 20, ISZl). bv,


